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Mittwoch dcu 10. Februar 1869.

Ausschließende P r i v i l e g i e n .
Das l. k. Ministerium fin- Handel und Bolts»

wilthschaft und das tünigl. ungarische Ministcrium für
'Landwirthschaft, Iudlistric u„d Handel haben nach
sleh.nde Privilegien verlängert:

Am 31 . December 1868.

1. Das dcm Moritz Namöberger auf die Elfi l ,-
dung einer cigenlhilnilichen Einrichtung dcr Wnsscr-
und GaSleilutigsröhrcn unterm 17, December 1864
ertheilte auSschlicßcndc Privilegium auf dic Daucr des
fünften IahrcS,

2. DaS dem Karl Schrötcr auf t'je Erfiudung
einer Wollstoff Iiuplägmrmaschiuc noterm 14. )lovcm-
ber 1665 ertheilte ausschließende Privilsgium auf die
Dauer dcö vicltcn Jahres.

3. Das dcm Albert Ludwig Geora. Dctinc al,f
eine Verbesserung «n dcu Fillrirprssscn filr Znckcnaf-
finerien unterm ,30. illovembcr 1867 cllhc'llc ans-
schließende Privilegium auf die Dauer deS zweiten
Jahres.

4. DaS dem Fncderich Pagcl auf tine Verbesse-
rung in der Erzeugung wasserdichter Stoffe unterm
18. November 1862 cllheilte, seither an Heinrich Franz
Pagcl übertragene ausschließende Privilegium auf die
Dauer ves siebenten IahrcS

5. Das den beiden Michael Kienci auf die El'<
flnduna. eincS cigenthninlichen Verfahrens zum Anstichen
der eisernen Fcncrröhre bei ^ucomotiv' und audcren
Dampflesscln ähnlicher Art nnlcrm 25. November 1864
ertheilte nusschlicßcnde Privil'gium auf die Dauer des
fünften Jahres.
__________ - ^ - ^

' Licitations-Ankündigung.
Am 1 5 . M ä r z l . I . , M t t ags 12 Uhr,

wird bei der gefertigten Direction wegen Hintan-
gabe des Banes eines Schutz-Molos auf der O l i -
vemnsel zu Pola und eines Wachhauses ebenda-
selbst eine schriftliche Ofserwerhcmdlung abgehalten

werden, wobei vorbehaltlich der höheren Genehmi-
gung derjenige Offcrent als Erstehcr verbleiben
wi rd , welcher den größten Proccnten-Nachlaß auf
den Grundpreisen des bei der Direction dermalen
in Kraft stehenden Instandhaltuugs-Contractes, der
der bezüglichen Kostenberechnung, die sich, und zwar:

für den Schutz-Molo auf' . . 21.500 st.
und für das Wachhaus auf . . . 7.500 f l .
beläuft, zu Grunde gelegt wurde, anbietet.

Die näheren Bedingungen, in dem diesfälli-
gen Licitationsprotololle zusammengefaßt, so wie
die Kostenberechnung und Pläne sind bei der ge-
fertigten Direction, so wie in Wien bei der Ab-
theilung 6 des k. k. ^ieichs-Kricgs-Niinistcrmms,
Marine-Section, zur Einsichtnahme aufgeschlagen.

Das vorgeschriebene Badium, welches für deu
Schutz-Molo in 1075 st.
und für das Wachhaus iu . . . 375 st.
zu bestehen hat, ist dem Offerte entweder in Ba-
rem oder aber in k. k. Staatspapieren, nach dem
Tagescurse bewerthet, beizuschließen, und sodann
von dem Erstehcr für den Molo der Cautionsbetrag
auf 2150 st. und für das Wachhaus auf 750 st.
zu ergänzen.

Die Offerte, welche beliebig auf ein oder
beide Objecte ausgestellt werden können, haben
die Erklärung zu enthalten, daß Offerent von
dem bezüglichen Licitationsprotokolle, der Kosten-
berechnung und den Plänen Einsicht genommen
hat, und am Tage der Licitationsverhandlung
vor 12 Uhr Mittags hier bei der Direction ein-
zulangen.

Später einlangende Offerte werden nicht be-
rücksichtiget.

Die Adresse des Offertes mit Bezeichnung
ist folgende:

„ A n die k. k. Arsenals-Baudirection in Pola.
Offert wegen Uebernahme des Baues eines Schutz
Molos oder eines Wachhauscs" (oder auch beidt
Objecte).

Pola, am 3 1 . Jänner 1869.
V o n der k. k. Arsenals-Daudirect ion.

(38—2) Nr7M

Kundmachung.
Bei dem Magistrate Laibach 'kommt für das

Jahr 1869 die vom verstorbenen k. k. Oberst'
lieutenant Josef Sühnl errichtete Militär-Waisen
stiftuuq mit 38 st. 43 kr. zur Verleihung.

Auf diese Stiftung hat ein vom Mi l i tär ab'
stammendes, vaterloses, armes Kind, es mag ehelich
oder unehelich sein, Anspruch.

- Bewerber um diese Stiftung haben ihre gc
hörig instruirten Gesuche

b is 10. M ä r z l. I .
bei diesem Magistrate zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 29. Jänner 1869>
(43—2) NrTM'.

Kundmachung.
Durch den vermehrten Stand der Sträflinge

im Strafhause am Castell zu Laibach sind daseB
billige Arbeitskräfte zu haben, und zwar vorläuft
für ordinäre Schneider- und Schusterarbeiten, Leib
Wäsche, Strohsäcke, Strohhüte, Getreide,äcke, daN"
andere mechanische Arbeiten, alles im Innel'l
der Anstalt.

Laibach, am 4. Februar 1869.
K . k. <S'lrasl)ausverumltung.


